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Gäufelden, im März 2021 

38. Mitgliederbrief 
 

Werte Mitglieder, 
 

mit dem Mitgliederbrief Mitte Dezember erhielten Sie die Einladung zur Hauptversammlung am 
06.02.2021 in der Bürgerhalle in Tailfingen. Leider mussten wir die Versammlung wegen der Corona-
Pandemie absagen. Wir hoffen, dass es die Bestimmungen ab Mai wieder zulassen und wir uns in 
einer Halle in Gäufelden treffen können. Ich werde Ihnen die Einladung rechtzeitig zukommen lassen. 
 

Ich möchte Ihnen schildern, was seit der Adventzeit geschehen ist. 
 

Im Dezember wurde die WM zusammen mit der Firma bzw. der Plattform Zwift digital per E-Cycling 
ausgetragen. Das wird hoffentlich nicht die Zukunft sein, denn das direkte Fahren untereinander und 
gegeneinander auf der Straße ist doch sicher etwas ganz anderes. Franziska Brauße nutzt Zwift nur als 
Trainingsplattform, vor allem bei schlechtem Wetter –.sie nahm an der WM in dieser Austragungsform 
nicht teil. Bei der Leserwahl von „RadSport“ und „RennRad“ erreichte Franziska 2020 Platz 3 hinter der 
Siegerin Emma Hinze und Lisa Brennauer. 

Am 27. Dezember starben unser 
Gründungsmitglied Karl Mäder im Alter 
von 93 Jahren und Volker Derichsweiler im 
Alter von 82 Jahren. Volker war dem 
Radsport im Kreis Böblingen und in 
Öschelbronn stets verbunden und hat mit 
seiner Werbung an der Bande im 
Radstadion und in den Programmheften 
viele Jahre den Radsport in Öschelbronn 
unterstützt. 
 

Der Beginn des Jahres 2021 ist geprägt            

Karl Mäder                                                 rechts Volker Derichsweiler beim Abschiedsrennen Gerd Dörichs        von den Einschränkungen der Pandemie: 
ffp2-Maskenpflicht beim Einkaufen und in den Verkehrsmitteln, Ausgangssperre von 20.00 bis 5.00 
Uhr, Schule und Kita nur mit Notbetreuung, HomeOffice, HomeSchooling, und so Vieles mehr. Schlimm 
ist, dass das soziale Leben, der Kontakt und das Miteinander leiden. Dazu die vielen Erkrankten, die 
vielen Todesfälle durch das Virus. Es ist einfach bedrückend. Hoffnung macht, dass Impfstoffe 

produziert werden, die vor dem Virus Schutz bieten können. 
Aber es dauert eben seine Zeit bis die Menschen eine 
Impfung erhalten haben werden. Das Virus schläft leider nicht 
und mutiert. Die Mutanten sind ansteckender als das 
Ursprungsvirus. Es bleibt die Hoffnung, dass die Menschheit 
durch Gemeinsamkeit dieser Katastrophe Herr wird. 
 

Der RSV befindet sich nun schon im 100 & 1. Jahr seiner 
Geschichte. Edgar Teufel ist noch intensiv mit dem Satz der 
Jubiläums-Festschrift beschäftigt. Ich lese etappenweise 
Korrektur. Der RSV-Hauptausschuss hat beschlossen, dass 
das 300 Seiten starke Buch bald in Druck gehen wird. Etwa 
25 Seiten werden mit Werbung unserer Sponsoren und 
Unterstützer gefüllt. Pläne und Arbeiten zum Fest des  
101. Jubiläums gibt es, aber an eine Terminierung eines 
Festwochenendes traut sich bislang niemand heran. 
Festgelegt wurde der Termin der DM im Einzelzeitfahren (fiel 
2020 aus) auf den 18. Juni. 
 

Seit Mitte 2020 ist der RSV mit der Gemeinde in 
Verhandlungen bzgl. der Vermietung des Radsportheims. Bis 
auf den Kraftraum und den Saunabereich soll das gesamte 
Gebäude der Gemeinde zur Verfügung gestellt werden. Die 
Gemeinde braucht Räumlichkeiten zur Unterbringung von 
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Obdachlosen und Geflüchteten, für Vereinstätigkeiten (Musikverein) sowie zum Lagern. Dazu sind 
Umbauten, z.B. des Eingangsbereichs wegen des Feuerschutzes und die Erneuerung der 
Heizungsanlage, notwendig. Der RSV hat Herrn Brösamle mit der Bauleitung beauftragt. Der 
Bauantrag und das Bauvorhaben wurde vom Technischen Ausschuss des Gemeinderates Gäufelden 
am 4. Februar genehmigt. Ende Februar sagte der Gemeinderat eine 10%ge Förderung zu. 

Am 28. Januar starb unser Radsportkamerad Hans Eipper im Alter von 
84 Jahren. Hans trat 1957 zusammen mit seinem Bruder Adolf dem RSV 
bei. In jungen Jahren war er aktiver Amateurfahrer, meist zusammen mit 
Adolf am Start, natürlich auch bei Bahnrennen auf der heimischen 
Rennbahn. Nach seiner aktiven Zeit war er in den 70er-Jahren 
zusammen mit Bruder Gerhard nahezu jedes Wochenende als 
Kampfrichter Rennsport unterwegs. Höhepunkt war seine Nominierung 
als Kampfrichter bei den Olympischen Spielen 1972 in München. Ein 
unvergessliches Erlebnis für Hans. Als ausgebildeter Schreiner war Hans 
bei den Bahnbauten 1984-1986 und 2006-2008 als fleißiger Mitarbeiter 
immer verlässlich für den Verein dabei. Wir bedanken uns bei Hans für 
seine lange Treue zum Verein und für alles , was er für den Radsport in 

Öschelbronn geleistet hat. Er bleibt uns in seiner stillen, jedoch auch kritischen Art unvergessen. Wir 
gedenken seiner in großer Achtung, Anerkennung und Dankbarkeit. 
 

Die sportlichen Aktivitäten sind weiterhin stark eingeschränkt. 
Lediglich Kadersportler dürfen in der Halle oder im Radstadion 
trainieren. 
 

Der erste Wettkampf der Kunstradsportler, die Kreis- und 
Bezirksmeisterschaft der Elite und der U19, unter Corona-
Bedingungen wurde am 7. Februar in Nufringen durchgeführt. 
Nur ein Kampfgericht aus zwei Kommissären, der Fachwart für 
Kunstradfahren, ein Trainer und der Proband waren in der 
Halle. Nach der Kür des ersten Sportlers wurde für den zweiten 
Sportler alles vorbereitet, usw. So dauerte der Wettkampf für 
sieben Sportler mehr als drei Stunden. Und kein Zuschauer, 
kein anderer Sportler konnte die Leistung würdigen und 
beklatschen. Simon Köcher fuhr erstmals in seiner Kür beide 
Handstände und gewann mit 175,48 Punkten bei den Aktiven. 
Simeon Hufen (U19) wurde Erster mit 131,16 Punkten. Beide 
erreichten damit die Qualifikation für die Landesmeisterschaft. 
 

Mitte Februar wurde die Corona-Ausgangssperre gerichtlich 
aufgehoben. 
 

Am 21. Februar konnte unter Corona-Bedingungen der BW-Cup und die Landesmeisterschaft der 
Junioren im Kunstradfahren in Empfingen ausgetragen werden. Am Start waren jedoch nur 
Kaderathleten unter Einhaltung der Hygienevorschriften. Simeon Hufen durfte um 14.50 Uhr in die 
Halle gehen. Jeder Sportler bekam einen Platz fürs Aufwärmen zugewiesen und dann lediglich sechs 
Minuten Einfahrzeit auf der Wettkampffläche. Eine halbe Stunde später begann sein Wettkampf. 
Simeon kam mit den Bedingungen in der Halle schlecht zurecht (Parkettboden, Lichtverhältnisse) und 
konnte leider nicht an seine Trainingsleistungen anknüpfen. Enttäuscht wird er Fünfter. 

 

Am 27. Februar und 
am 6. März bereiten 
fleißige Helfer beim 
Arbeitseinsatz das 
Radsportheim für die 
weiteren Arbeiten vor. 
 

Anfang März traten 
weitere Lockerungen 
in Kraft. So konnte 
das freie Bahntraining 
mittwochs und 
sonntags für zehn 

vorab angemeldete Sportler wieder stattfinden. 
 

Im März wurde der Mietvertrag mit der Gemeinde geschlossen. Für zehn Jahre hat der RSV nun bzgl. 
der Mieteinnahmen eine finanzielle Sicherheit. Auch liefen dazu Umbauarbeiten im Vereinsheim an. 
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Eine neue Heizungsanlage wurde 
eingebaut. Die Eingangstüren werden nach 
den Richtlinien der Feuerschutzverordnung 
erneuert, dazu wird die Schließanlage 
ausgetauscht. Der RSV muss hierfür 
195.000 € investieren. Der Gemeinderat 
Gäufelden stimmte einer 10%igen 
Förderung zu. Die Modernisierung der 
Heizungsanlage wird von staatlicher Seite 
mit 45% gefördert.  
 

Beim 1. Junior-Masters am 13. März in 
Haigerloch (unter strenger Einhaltung des 
Corona-Hygiene-Konzeptes) schafft Simeon 
Hufen mit 139,55 Punkten eine neue 
persönliche Bestleistung. 
 

Der RSV hat für 2021 (Corona wird es 
hoffentlich zulassen) bislang folgende 
Veranstaltungen terminiert (weitere könnte es geben, wenn die Pandemie gebannt worden ist): 
 17.04. Fahrradbörse im Radstadion 
 25.04. BW-Cup Schüler/Jun. im Kunstradfahren in der Hermann-Wolf-Halle in Nebringen 
 18.06. DM Straße im Zeitfahren mit Start und Ziel am Radstadion 
 28.08. Interstuhl-Cup „Bergzeitfahren“ von Wildberg nach Oberjettingen 
 27.11. Crossrennen ums Radstadion 
 

Ein Termin für die Jubiläumsveranstaltung 
„100 +1 Jahr RSV“ ist bislang nicht festgelegt 
worden. 
 

Bitte unterstützen Sie mich: Ich sammle weiterhin 
Bilder, Postkarten, Materialien zum Radsport in 
Öschelbronn usw. aus der Zeit von 1920 bis 
2000. Wer etwas zur Verfügung stellen kann, 
melde sich bei mir – die Originale gebe ich nach 
der Digitalisierung wieder zurück. 
 

Spenden nehmen wir immer sehr gern entgegen. 
Die Gönner erhalten eine Spendenbescheinigung. 
 

Die Mitgliedsbeiträge ziehen wir per SEPA am 
07.04.2021 ein. Vielen Dank für die 
Unterstützung. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir hoffen, dass Franziska Braußes 
Olympiadebüt in Tokyo im Juli stattfinden wird 
und wir drücken alle ihr die Daumen. Wir 
wünschen ihr das notwendige Glück und den 
erhofften Erfolg. 

 

Nun wünsche ich uns allen, dass wir gesund bleiben, bald eine Impfung erhalten haben und dann 
wieder dem Radsport frönen können. 
 

Schauen Sie bitte zusätzlich auf die Bekanntmachungen auf der Homepage des RSV ( www.rsvo.de ) 
und unsere Homepage ( www.vfr-gäu.de ) und beachten Sie die Informationen in der Presse. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 

Reiner Dinger 


